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Aufgabenstellung 
 

Der CuxPort umfaßt die südlich der 
Stadt Cuxhaven an der Elbe gele-
gene Stromkaje mit zwei RoRo-
Anlagen (Abbildung 1) sowie die 
angrenzenden Terminalflächen (Ab-
bildung 2). Diese Terminalflächen 
sollen in Zukunft verstärkt als Stell-
flächen für den Im- und Export von 
PKW genutzt werden. Während 
Sturmfluten ist eine Überflutung 
dieser Flächen nicht ausgeschlos-
sen. Daher sollte die Eintrittswahr-
scheinlichkeit einer Überflutung so-
wie die Ausdehnung der dann be-
troffenen Terminalfläche ermittelt 
werden. 
 
 
Durchführung 

 
Für die Beurteilung der Eintritts-
wahrscheinlichkeit extremer Tide-
hochwasserstände sind Aufzeich-
nungen des nördlich gelegenen 
Pegels Cuxhaven-Steubenhöft so-
wie des südlich gelegenen Pegels 
Otterndorf verwendet worden. Auf 
der Basis der jährlichen Tide-
höchstwasserstände ist unter Vor-
aussetzung der Log-Pearson 3-Ver-
teilung für diese Pegel die Wasser-
standsstatistik ermittelt worden (Ab-
bildung 3). Durch Verschneidung 
des Höhenplans des Terminals mit 
den Wasserständen verschiedener 
Jährlichkeit ist schließlich den Jähr-
lichkeiten die von Überflutung betrof-
fene Terminalfläche sowie die zu 
erwartende Überflutungswassertiefe 
zugeordnet worden. 
 

 
 

Abb. 1: Lage des CuxPorts an der Elbe bei Cuxhaven 
 

 
 

Abb. 2: Luftbild des CuxPort, Cuxhaven 
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Abb. 3: Statistik der Tidehochwasser an nördlich und südlich des CuxPorts gelegenen Pegeln (links) 

sowie Höhenplan des CuxPorts (rechts) 
 

 

Ergebnis 

 
Die Untersuchungen ermöglichen eine quantitative Beurteilung der Überflutungswahrscheinlichkeit. 
Die auch erhobenen Karten der flächenhaften Überflutungswassertiefen machen zudem eine Ab-
schätzung des bei Überflutung an auf den Stellflächen geparkten Fahrzeugen zu erwartenden Scha-
dens möglich. 


